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Umfrage des Software-Unternehmens Capmo
Das sind die zehn größten Herausforderungen im Baumanagement

München, 27.02.2023

Das Software-Unternehmen Capmo hat in seiner jüngsten Umfrage die größten
Herausforderungen im Baumanagement ermittelt. Befragt wurden über 500
Generalunternehmen sowie Architektur- und Planungsbüros.

Rechtsstreitigkeiten, Mehrkosten oder einfach den Überblick zu behalten: Die
Herausforderungen im Baumanagement sind vielfältig. Welche am schwersten wiegen, hat das
Unternehmen Capmo in seiner jüngsten Umfrage unter 500 Unternehmen aus der Baubranche
herausgefunden. Die Ergebnisse sind zusammen mit neun Experten-Interviews in einen
digitalen Report geflossen. Dieser steht unter dem Titel „Konjunktur Report Bau - das müssen
Sie 2023 über die Kosten am Bau wissen“ kostenfrei zum Download bereit unter
capmo.com/ebook/konjunkturreport-bau-2023.

Dass erhöhte Baukosten auf dem ersten Platz der Herausforderungen landen, ist in diesen
Zeiten wenig überraschend. Doch wie gehen diese Unternehmen mit der Situation um? Wie
reagieren sie beispielsweise auf steigende Materialpreise? 50% der Befragten versuchen,
alternative Materialien zu beziehen. 33% sehen keine andere Möglichkeit, als die teuren Preise
zu akzeptieren und das Material zu beziehen. Und dann? „Die Bauunternehmen sind
gezwungen, die Preise im Einkauf an den Markt weiterzugeben. Andernfalls gefährden sie ihre
Existenz“, sagt auch Dr. Andreas Geyer, Leiter der Abteilung Wirtschaft beim Zentralverband
Deutsches Baugewerbe.

Unternehmen kämpfen mit der Einhaltung von Terminen

Auf den Spitzenreiter Baukosten folgt der Fachkräftemangel als zweitgrößte Herausforderung -
ebenfalls wenig verwunderlich. Die drittgrößte Herausforderung jedoch hat es in sich: 59,2% der
Befragten kämpfen damit, die Terminrahmen ihrer Bauprojekte einzuhalten. Während der
Fachkräftemangel und hohe Baukosten viele externe Gründe haben, können Unternehmen bei
der Einhaltung des Terminrahmens auch selbst gegensteuern.

Im Konjunktur-Report, der auf der Homepage von Capmo kostenfrei herunterladen werden
kann, erklärt Gerd Maurer, Professor für Baumanagement, was Unternehmen tun können, um
Zeit zu sparen: „Koordinations- und Dokumentationsprozesse bieten ein gewaltiges
Einsparpotential. Das heißt Terminabstimmungen, Bauzeitenpläne, Mängelrügen,
Mängelfreimeldungen, Baudokumentation und so weiter.“
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Hierfür nutzt das Unternehmen Weiler Bau zum Beispiel die Baumanagement Software Capmo,
wie Sebastian Schlecht, Mitgründer von Capmo, im Report erzählt. „Durch die
Mängeldokumentation mit dem Smartphone auf der Baustelle fällt das nachträgliche
Dokumentieren in Excel komplett weg.“ Weiler Bau spare so 50% der Dokumentationszeit.

Die zehn größten Herausforderungen im Baumanagement:

1. Erhöhte Baukosten
2. Fachkräftemangel
3. Terminrahmen einhalten
4. Zusammenarbeit Extern
5. Nachvollziehbare Dokumentation
6. Den Überblick behalten
7. Abrechnung von Mehrkosten
8. Doppelarbeit
9. Fachkräfte halten
10. Rechtsstreitigkeiten

Über den Konjunktur-Report

Nach dem Trend-Report ist der Konjunktur-Report der zweite digitale Bericht aus dem Hause
Capmo zu einem aktuellen Thema. Neben den Ergebnissen einer aktuellen Umfrage unter 500
Experten zur aktuellen konjunkturellen Lage sind auch Interviews mit Branchenexperten
enthalten.

Mit dabei sind unter anderem Frank Zillmer (Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht), Dr.
Andreas Geyer (Leiter Wirtschaft beim Zentralverband Deutsches Baugewerbe) und Michael
Steinbauer (Der Baustellencoach). Den Report können Interessierte unter der folgenden
Adresse kostenfrei herunterladen: www.capmo.com/ebook/konjunkturreport-bau-2023

Über Capmo

Das Technologie-Unternehmen Capmo wurde 2018 mit der Vision gegründet, den komplexen
Alltag der Bauausführung zu vereinfachen. Die gleichnamige Software erleichtert unter anderem
die Koordination der Gewerke sowie die Dokumentation von Mängeln und Bauherrenwünschen.
So ermöglicht die Software eine reibungslose Zusammenarbeit der Projektbeteiligten. Mit einem
jederzeit erreichbaren Kundenservice begleitet Capmo seine Partner dabei erfolgreich auf dem
Weg in die Digitalisierung: Schon über 30.000 Bauprojekte wurden im deutschsprachigen Raum
mit Capmo realisiert.
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